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0,1 – – – allez des man beginnen sol .
0,2 daz en kan sich niht verenden wole
0,3 ez en gebe got der helfe schîn .
0,4 von der lieben milte sîn .
0,5 lobes er eine werdicheit .
0,6 wile hân . daz sî nieman leit .
0,7 als uns der wîssage seit
0,8 der êren krône er eine treit .
0,9 beide êre und gewalt .
0,10 sîn tugent diu ist manicvalt .
0,11 stæte . milte . lobesam .
0,12 vile verre bekant ist sîn name .
0,13 er ist reine . süeze . guot .
0,14 er ist veste niht wankelmüete .
0,15 barmherzicheit ist er vol .
0,16 und gedulticheit als er sol .
0,17 redelich und wünniclich .
0,18 nieman ist ime vüre wâr gelîch .
0,19 tohte im iht mînes herzen sin .
0,20 mit allem vlîze lobete ich in .
0,21 überein er ist rein .
0,22 deme rîchen und dem armen gemeine .
0,23 sich ime ergît . sweme sunder nît
0,24 ist daz herze von minnen wît .
0,25 Jêsû vater aller güete .
0,26 vore lügen mich behüete .
0,27 wande ich guoten willen hân .
0,28 ze bediuten ein buoch ob ich kan .
0,29 von sente Udelriche .
0,30 wirdic des sinnes rîche .
0,31 wande mir geistlîchen kint .
0,32 in deme herzen beslozzen sint .
0,33 ein iegelîchez nâch sîner werdicheit .
0,34 als ez got hât bekleit .
0,35 sô wile ich durch ire *minnen .
0,36 niuwes dinges beginnen .
0,37 des ich alle wîle nie began .
0,38 die liebesten bringent mich dâr an .
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0,39 der ich nû niht nennen wile .
0,40 ire lop spar ich an daz zil .
0,41 dâ daz lop âne ende wert .
0,42 die des sich hier machent wert .
0,43 ich konde sie geloben vile .
0,44 wan daz ich ir niht verkoufen wile .
0,45 nû biten wir den süezen Krist .
0,46 der vaters wîsheit geheizen ist .
0,47 daz ich von sînem geiste
0,48 daz gelübede sô geleiste .
0,49 daz sîn name werde *geêret .
0,50 unde unser heil gemêret .
0,51 mîn rede hier ein ende hât .
0,52 ich wile tuon des man mich bat .
0,53 diu wârheit niht ein mære
0,54 saget . daz ein nôthelfære
0,55 was . ze *diutischem lande .
0,56 als ich in êr nante .
0,57 Hiupaldus sîn vater was genant
0,58 Dietbirga sîn muoter bekant .
0,59 nâch der werlte werdicheit .
0,60 edel . rîche . wole ûf geleit .
0,61 nâch der gotes minne .
0,62 stuonden aber mêr ire sinne .
0,63 den wart von gote ein kint gegeben
0,64 wan daz erwarp ire reinez leben .
0,65 daz wart erzogen mit vlîze .
0,66 swie sô daz wære ire wîse .
0,67 daz von gote ein zeichen geschach
0,68 daz mêrte ire herzen ungemach .
0,69 wande daz kint was jâmerlich .
0,70 swie sô was ire koste rîche .
0,71 ze allen zîten stuont offen ire türe .
0,72 *wegemüeder man gienc selten dâ *vüre .
0,73 nû vüegete ez sich sô daz ein gast .
0,74 deme der herberge gebrast .
0,75 kom dâr în gegangen .
0,76 der wart wole entvangen .
0,77 wande er ein hêrre ein pfaffe was .
0,78 und ein pilgerîm als ich ez las .
0,79 der beleip eine wîle dâ bî in .
0,80 eines tages dô az der pilgerîm
0,81 dô daz kint niht zweliv wochen hæte .
0,82 got abe mit im ein wunder tet
0,83 wande er kümftigiu dinc an im sach
0,84 dâr umbe der hêrre alsus sprach
0,85 “man beneme ime daz brüstelîn .
0,86 sô ne belîbet niht gesunt daz kindelîn .”
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0,87 des en volgeten sie im niht zehant
0,88 sît wurden sie es zwire gemanet .
0,89 hier kom dâr nâch der dritte tac
0,90 dô daz kint vile krankez lac .
0,91 der guote man neigete sîn ôre nider
0,92 unde sprach dô er sich gerihte wider
0,93 “wizzent vüre wâr man ne volge mir
0,94 ez kumet des kindes ende schier
0,95 hînaht ez ersterben muoz .
0,96 wirdet ez entwenet des wirdet im buoz
0,97 und wirdet wert noch vore gote
0,98 ez sol behalten sîn gebôt .”
0,99 daz wâr diu prophetia sî
0,100 daz wir daz prüeven des sîn wir vrî .
0,101 wan diu zeichen diu sint geschehen .
0,102 ze sînem grabe . diu sulen der wârheit jehen .
0,103 dô daz kint von der ammen wart genomen .
0,104 an deme lîbe begonde ez widerkomen .
0,105 ouch wart sîn tugenthafter muot .
0,106 an bezzerunge alsô guot .
0,107 daz alle die wunder nam .
0,108 unde *vröuweten sich . diz vüre quam .
0,109 daz von Isaac und Abraham .
0,110 diu schrift mich her ze setzenne gezam
0,111 dô daz kint gewuohs unde entwenet wart .
0,112 hêrr Abraham niht langer sparte
0,113 er machete eine grôze wirtschaft .
0,114 diu rede vindet hier guote kraft .
0,115 der patriarcha grôz
0,116 wande er gotes güete genôz .
0,117 daz im daz kint wart gegeben .
0,118 nâch wirtschefte solte er billîche streben .
0,119 sus sol von himel der vater rîche .
0,120 deme Abraham ist ungelîch .
0,121 sînen kinden wirtschaft machen
0,122 vone seltsænen sachen .
0,123 diu dû hêrre bereite .
0,124 hâst in der kristenheite .
0,125 Jêsu *edeliu gimme
0,126 lade sie mit der stimme .
0,127 “etzet . trinket . vriunde mîn .
0,128 iuch sol trunken machen der wîn .
0,129 der von mînem lîbe ran .
0,130 wande ich iu alles guotes gan .”
0,131 dirre kümftiger spîsære .
0,132 ûfe dem vrônen altære .
0,133 der gotelîcher bezeichenheit .
0,134 muose dâr zuo werden bereit .
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0,135 von vile hêrer spîse .
0,136 daz er nâch der wîse
0,137 konde wirtschaft machen .
0,138 von sihtlîchen sachen .
0,139 alse man ûfe deme himele pfliget .
0,140 an deme der engele vröuwede liget .
0,141 daz ist unser hêrre Krist .
0,142 der ouch hier unser wirtschaft ist
0,143 er lernete enzît die mâze geben
0,144 der daz volc solte leben .
0,145 in den kintlîchen tagen .
0,146 vile mæzlîchen begonde er sich betragen .
0,147 gotes vorhte liebete er sêre .
0,148 den vriunden erbôt er êre .
0,149 getelôsicheit er vermeit .
0,150 als vile er mohte vore sîner kintheit .
0,151 ûzene zeigete er an den gebærden wole
0,152 wes sîn herze was innen vol .
0,153 dô des kindes vriunde rein .
0,154 sâhen . daz gotes genâde an ime schein
0,155 sie *entvulhen ez ze sente Gallen
0,156 den heiligen liuten allen
0,157 daz man in werltlîche schrift lêrte
0,158 unde sînen muot ze geistlîcher zühte kêrte .
0,159 dô entvienc er der meister zuht .
0,160 unde von der *goteheit süeze vruht .
0,161 wande er der selben buoche wort .
0,162 machete mit den werken einen süezen hort .
0,163 er begonde an Jakobes leiter treten
0,164 untugent begonde er ûz den tugenden jeten .
0,165 er hæte von Jêsû wole vernomen .
0,166 “wilt dû wesen volkomen
0,167 sô verkoufe daz dû hâst . unde volge mir .
0,168 unde gip ez den armen daz râte ich dir .”
0,169 in den selben zîten dâ bî in .
0,170 was beslozzen ein klôsenærinne .
0,171 Wibrat was sie genant .
0,172 von guoten werken wole bekant .
0,173 wande sie von süezer arbeite
0,174 ein templum gote bereite .
0,175 dâ in sie ire schepfære .
0,176 niemer wolte komen lære .
0,177 sie brante ire opfer dâr inne .
0,178 mit der wâren minne .
0,179 sie sprach mit dem psalmista .
0,180 “in me sunt deus vota tua .”
0,181 diu wort ich sô bediute .
0,182 durch ungelêrte liute .
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0,183 got dîne antheize sint bî mir .
0,184 die ich ze lobe sol gelten dir .
0,185 sente Uolrîch der jungelinc .
0,186 kündete der vrouwen sîniu dinc .
0,187 sie sprach “man sol got dâr umbe vrâgen .
0,188 drîer tage lâ dich niht betrâgen .”
0,189 dô diu vrist ein ende nam .
0,190 der jungelinc aber zuo ir quam .
0,191 sie antwurte ime von deme geiste sân .
0,192 “gotes wille ist niht êwirdiger man .
0,193 daz dû dîn zît hier vertrîbest .
0,194 ich sage dir wâ dû belîbest .
0,195 gegen ôstern landen ein stat ist .
0,196 dâ vliuzet ein wazzer sô saget dir Krist .
0,197 daz selbe wazzer teilet zwei lant .
0,198 dâ wirdes dû bischov des wis gemanet .
0,199 von heidenen unde ouch der kristenheit .
0,200 lides dû dâ vile widermüeticheit .
0,201 dâr umbe verzwîvel dû doch niht .
0,202 wande er selbe alsus jihet .
0,203 “getrûwent mir ich hân gesiget .
0,204 der werlte . dîn strît obe geliget .”
0,205 sprich tuon wir tugent in got .
0,206 unser vîant verswachet sîn gebot .”
0,207 sâ dô er daz vernam .
0,208 ze sînen heimelîchesten vriunden er dô quam .
0,209 und sagete den selben diz verstolene
0,210 unde bat sie daz sie ez hæten verholen .
0,211 dâ nâch begonde er suochen
0,212 die bluomen in den buochen .
0,213 rehte gelîcher wîs als ein bine .
0,214 daz süezeste was daz las er in .
0,215 er vleiz sich daz er honiges seim .
0,216 gewünne vile . daz er dâ heim .
0,217 under sîn volc geschankte .
0,218 und mit süezer lêre trankte .
0,219 er mohte wole jehen mit dem psalmiste .
0,220 “dîn wort mir verrer süezer ist .
0,221 hêrre in dem munde mîn .
0,222 denne honic oder honicseim sîn .”
0,223 der mohte ouch wole sîn in der zal .
0,224 die nû predigent überal
0,225 “hêrre Krist dîn süezicheit .
0,226 daz uns vore hêrre Dâvît seit
0,227 daz manigem boesen wihte ist leit .”
0,228 von den bruodern er urloup nam .
0,229 dô er dô hin heim quam .
0,230 sîne vriunde überal vröuweten sich .
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0,231 und danketen gote vile williclîche .
0,232 daz er sô was gebezzert sêr .
0,233 nû was dô bischov Adelber .
0,234 über *Augesburc hêrre .
0,235 dâ vone niht ze verre .
0,236 deme *entvulhen sie in . reinez leben .
0,237 was dem vore andern liuten gegeben .
0,238 des geloube . und des leben rein .
0,239 vore vile manigen manne schein .
0,240 daz tâten sie durch daz .
0,241 daz er würde ein erweltez vaz .
0,242 ob iht wandelbære .
0,243 an sîner zühte wære .
0,244 daz er in deme spiegel solte
0,245 bezzern . ob er wolte .
0,246 dô sich der bischov versan .
0,247 daz er ein vile vester man .
0,248 des gelouben . unde ouch der werke was .
0,249 der wâren minne ein adamas .
0,250 *gezierten von vile guoten sîten .
0,251 er begonde in vlîziclîchen biten .
0,252 daz er ûzen und innen .
0,253 pflæge . mit sînen sinnen .
0,254 des râtes über daz bischtuom
0,255 wan dâr zuo dûhte er in vrum .
0,256 dâ nâch den pfaffen êrsam .
0,257 ze Rôme einer verte gezam .
0,258 daz er beidiu sîn dinc . unde ouch sich .
0,259 entvülhe den . die dâ ze himelrîche .
0,260 gewalt ze besliezenne unde ze *offenne habent .
0,261 und uns mit lêre hier labent .
0,262 dô er ze Rôme quam in den hov .
0,263 in entvienc vile wole der bischov .
0,264 der der aposteln stuol besaz .
0,265 der hiez Marinus . er niht vergaz .
0,266 gote . unde liuten lieben sich .
0,267 der vrâgete sente Udelrich .
0,268 wer er sî und wanne er wære .
0,269 des antwurte ime der hovebære .
0,270 “ich bin vater . ein diutischer man .
0,271 bischoves Adelbern kappellân .”
0,272 des antwurte dô Marinus im .
0,273 “niht wærlîche sun mîn .
0,274 bischov Adelber der ist tôt .
0,275 er hât verwunden des lîbes nôt .
0,276 got ez selbe geschaffen hât .
0,277 daz dû besitzen solt die stat .”
0,278 dô tet er als der wîse man .
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0,279 Salomon lêret . unde sach sich an .
0,280 in lêrte daz diu diemuot .
0,281 er jach er wære dâr zuo niht guot .
0,282 er en wære niht wert der êren .
0,283 der heilige geist begonde lêren .
0,284 den bâbest . daz er zuo ime sprach .
0,285 “nû diu ecclesia hât gemach .
0,286 *vliuhest dû nû daz schiffelîn
0,287 daz dû nû niht rihtære wilt sîn .
0,288 der tac kumet . swie ungerne dû ez tuost .
0,289 daz dû gotes gebot behalten muost .
0,290 sô daz ungestüeme wirdet .
0,291 und dich weter niht verbiret .
0,292 trûren . und ouch arbeit .
0,293 sô muost dû der kristenheit
0,294 sunder dînen willen pflegen .
0,295 und der angest gar erwegen .
0,296 got wile doch dîn gehelfe sîn .
0,297 daz dû daz selbe schiffelîn .
0,298 bringest vile müeder ze deme stade
0,299 dâ ich dich nû zuo lade .”
0,300 dô daz vernam der reine man .
0,301 dâr umbe ze trahten . vuor er dannen .
0,302 opfer mit gebete brâhte er grôze .
0,303 der zeher regen von ime vlôz .
0,304 den heiligen aposteln bevalch er sich .
0,305 und bevalch ouch gote des alten lîch .
0,306 des andern tages er dannen schiet .
0,307 sîn grôziu diemuot ime daz riet .
0,308 er tet als uns Johannes saget .
0,309 von Jêsu den daz volc jagete .
0,310 daz er ein küninc iht würde .
0,311 als vlôch diser man die bürde .
0,312 hier sulen wir tuon widerkêr .
0,313 dô erstarp der bischov Adelber .
0,314 Hiltene nâch ime bischov was .
0,315 vünvzehen jâr . als ich ez las .
0,316 den dâr umbe got hinnen nam .
0,317 daz sente Uolrîch lobesam .
0,318 den bischoves stuol besæze .
0,319 und daz daz voregelæze .
0,320 koeme an die rehten wârheit
0,321 pfaffen und volc was bereit
0,322 ze erweln ze einem hêrren in .
0,323 küninc Heinrîch bôt ouch den willen sîn .
0,324 hier wart er ze bischove erwelt .
0,325 und vüre einen vürsten gezelt .
0,326 dô der tugenthafter man .
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0,327 daz selbe bischtuom gewan .
0,328 er begonde wahsen als der tac
0,329 gebetes er stæticlîchen pflac .
0,330 er las und gedâhte ouch sêre .
0,331 wie der apostolus hêre .
0,332 von dem bischove schrîbet .
0,333 deme diu êre belîbet .
0,334 er quiut der bischov schol âne laster wesen .
0,335 wile er an der sêle genesen .
0,336 und gotes spîsære .
0,337 hôchverte und zornes lære .
0,338 reizennes und vrevelheit .
0,339 unreht gewin sî ime leit
0,340 milter wirt . süeze gemüete .
0,341 nüehtern . gereht . *kiusch . guot .
0,342 zwivalte predigât sol er hân .
0,343 wider valsche lêre sol er stân .
0,344 zweier hande tugende *wehsellîche .
0,345 hæte der guote sente Uolrîch .
0,346 ez en würde ein nôt diu in dâr zuo treip .
0,347 selten er iemer müezic beleip .
0,348 sô er an deme gebete niene was .
0,349 die heiligen schrift er *stæticlîchen las .
0,350 als er von dem halsene gienc
0,351 Rachel . Liam er umbevienc .
0,352 von Racheles schoenen antlütze
0,353 wirdet man der werlte unnütze .
0,354 dirre hêrre Liae niht vergaz .
0,355 swie ime mit Rachel wære verre baz .
0,356 die gotes mûre zimberte er wider .
0,357 und der stete . die gevallen nider
0,358 wâren . von des viures kraft .
0,359 und von der elte . diu heidenschaft .
0,360 hæte ime des gesindes erslagen ein teil .
0,361 die wunt wâren die machete man heil .
0,362 wole konde der hêrre redelich .
0,363 vorne und hinden bewarn sich .
0,364 aller liute er sorge truoc .
0,365 und doch des muotes gewære genuoc .
0,366 er tet nâch sente Paules râte .
0,367 als er gelesen hâte .
0,368 wande er wîse meister gewan .
0,369 die daz ûzer gezimber griffen an .
0,370 des innern zimbers er selbe pflac .
0,371 Christus diu gruntveste dâ under lac .
0,372 dâr ûf gezimbert golt unde silber wart
0,373 edel gesteine von rîcher art .
0,374 wande von sîner predigâte .
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0,375 und ouch von guoteme râte .
0,376 manic goteshûs der sêle ûf erstuont
0,377 den gotes minne wære vile unkunt
0,378 swen er mit bilede unde mit lêre .
0,379 brâhte . zuo der süezen kêre .
0,380 was deme sîner helfe nôt .
0,381 wie williclîchen er sie bôt .
0,382 verren unde nâhen .
0,383 vant man die ime jâhen .
0,384 güete und milticheit .
0,385 den siechen sîn gâbe was bereit .
0,386 und die dâ wâren gevangen .
0,387 allen liuten milte langen .
0,388 er mohte wole als Jop jehen .
0,389 “ûf den verdorben kom mîn segen .
0,390 der witewen ich den trôst gap .
0,391 dem blinden daz ouge . dem lamen den stap .
0,392 der armen liute ich vater bin .
0,393 wart ieman geleidet . ich weinte in .
0,394 swelich ungemach den armen niht vermeit
0,395 mîn sêle daz selbe mit ime treit .”
0,396 als er ze sînem tische saz .
0,397 der armen liute er niht vergaz .
0,398 sô er den gap allen rât
0,399 dar zuo besach er sie der wât .
0,400 sich selben kestigete er sêre
0,401 durch die gotes êre .
0,402 gewant von wollen truoc er an .
0,403 ez meit ouch vleisch der heilige man .
0,404 er mohte mit den werken jehen .
0,405 als er an sente Paules schrift hæte gesehen
0,406 “mîn lîp mit *kestigunge ich mache bereit
0,407 daz mich iht strâfe mîn bôsheit .”
0,408 des nahtes er an dem bette lac .
0,409 gar urweche unze an den tac .
0,410 des nahtes brâhte er ze opfer sich .
0,411 des tages ûf den altære *sihticlîche .
0,412 unsern hêrren Jêsum Krist .
0,413 der uns heilsam opfer ist .
0,414 sust machet er liep und mære .
0,415 daz opfer sînem schepfære .
0,416 des tages dienet er gote mit Marthen
0,417 Marîen des nahtes wolte er warten .
0,418 dâ sie bî den vuozen saz .
0,419 Jêsu . der schrift er niht vergaz .
0,420 die sînen vuozen nâhent .
0,421 sîne lernunge die entvâhent .
0,422 nâch complête meit er ezzen .
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0,423 und trinken . er ne wolte ouch niht vergezzen .
0,424 daz got selbe gesprochen hât .
0,425 “von dînen worten wirdet dîn rât .
0,426 dîniu wort verdamnent alle dich”
0,427 durch daz sprach er stæticlîche .
0,428 “hêrre . setze huote dem munde mîn .
0,429 mîn lefse habe in der schirme dîn .”
0,430 swenne in dâr zuo diu nôt dwanc .
0,431 daz er muose reden sunder danc .
0,432 sô was sîn wort gezieret .
0,433 mit wîsheit wole *gezimieret .
0,434 mâze und süezicheit was sie vol .
0,435 bescheidenheit konde er behalten wole .
0,436 ze diemüete und ze bezzerunge .
0,437 was gar bereit sîn zunge .
0,438 als ein wîser man lêrte .
0,439 sîn wort er ze nutze kêrte .
0,440 swenne wâren müede sîniu lider
0,441 von gotes dieneste . die legete er nider .
0,442 decheiner slahte vedern er ruochte .
0,443 stuollachen oder tepiche er suochte .
0,444 dâ tet er ûfe ein slæfelîn .
0,445 und daz ich kürze die rede mîn .
0,446 ûzen man in vüre einen pfaffen hæte .
0,447 und innen an eines müniches stete .
0,448 er az vile mæzlîchen .
0,449 und tet den gelîchen .
0,450 als er vleisch genützete .
0,451 sînen gemazzen er betützete .
0,452 wande sô er von tische gienc .
0,453 die messe er sanc und entvienc .
0,454 den heiligen gotes lîchnam .
0,455 ze einer zît ez alsô quam .
0,456 daz von *Konstanze bischov Kuonrât .
0,457 kom . ze *Augesburc in die stat .
0,458 dâ sie bî einander gesâzen .
0,459 ze sente Afrn unde geâzen .
0,460 und vile *bliuclîchen schiet von dannen .
0,461 sider sante er ze dem heiligen manne .
0,462 einen boten der in vant .
0,463 dâ er opferte den heilant .
0,464 ûf dem altære . dô ez der bote sach .
0,465 wider den hêrren er sider verjach .
0,466 dô er vrâgete der mære .
0,467 wâ er sô lange wære .
0,468 dô antwurte ime der bote sân .
0,469 “ich muose bîten des heiligen mannes .
0,470 unze er die messe volbrâhte .
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0,471 sâ dô er des gedâhte .”
0,472 mit disen worten sâ ze der stat .
0,473 antwurte bischov Kuonrât .
0,474 “hât er messe gesungen sider”
0,475 mit smieren die rede nam er wider .
0,476 “nieman hiute als sater gienc .
0,477 dâ man ze dem altær daz opfer entvienc .”
0,478 ob er des mit schimpfe jach .
0,479 von der wârheit er ez dô sprach .
0,480 wande ime got die spîse bôt .
0,481 diu dâ heizet daz lebentic brôt .
0,482 von rehter verstenticheit .
0,483 er tranc daz wazzer der wîsheit .
0,484 wande er ûz deme kelche tranc .
0,485 vore trunkenheit mit Dâvîde er sanc .
0,486 eructavit cor meum verbum bonum .
0,487 ze dem gesange gotes marter was im vrum .
0,488 wande er an die rehte gedâhte .
0,489 sô er gote daz opfer brâhte .
0,490 hêrre dîn kelch in trunken machet .
0,491 swer vleisches bôsheit gar verswachet .
0,492 sô er die psalmodîe las .
0,493 vile süeze diu stimme des dônes was .
0,494 daz er unde alle die mit ime lâsen .
0,495 gewunnen reiniu herze sunder mâsen .
0,496 und in der süezen anedâht .
0,497 wart in gotes tougene brâht .
0,498 daz sie kümftigiu dinc sâhen .
0,499 daz wile ich sagen . als sie es jâhen .
0,500 daz ich daz bewaren müge .
0,501 daz ich vile ungerne liuge .
0,502 dô man die gruft machete wider .
0,503 als sie was gevallen nider .
0,504 sîn pfaffe Rambertus hiez sîn name .
0,505 eines tages er von sînen sinnen quam .
0,506 in dûhte daz sente Uodelrîch .
0,507 mit ime læse . als was gewonelich .
0,508 und bischov Adelbern sach er stên .
0,509 zuo im in priesters gewæte gên .
0,510 *westerthalp in der grüfte .
0,511 sâ dô im der hêrre ruofte .
0,512 sîn muot ime zwîvelen began .
0,513 waz er mohte tuon dâ zwîvelte er an .
0,514 den tôten er vlôch . ze dem lebentigen er lief
0,515 “waz sol ich tuon .” er vaste rief .
0,516 dô antwurtete ime der heilige man .
0,517 “sage Rambreht wes sihes dû mich an .”
0,518 er sprach “hier stêt bischov Adelber .
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0,519 der rüefet mir . und ist sîn ger .
0,520 daz ich ime helfe messe singen .
0,521 bereit ist er ze *klingen .”
0,522 dô sprach der bischov Uodelrîch .
0,523 “wîse ime gehôrsam snellîche .”
0,524 mit der rede er zuo ime gienc .
0,525 und sô getâne rede . von ime entvienc .
0,526 “Rambreht sage deme hêrren dîn .
0,527 daz er sô wole gedâhte mîn .
0,528 beidiu mit almuosene und mit gebete
0,529 vile schône ime daz vore gote lebet .
0,530 wande er vindet von gote den lôn .
0,531 ein zeichen sage ich dir dâ von .
0,532 wande ich und Fortunatus .
0,533 ob ez verlîhet unser hêrre Jêsus .
0,534 an deme grüenen donerstage .
0,535 der schiere kumet . ich dir daz sage
0,536 hier sulen *segenen den kresemen wir .
0,537 über daz disiu gruft vellet schier .
0,538 dâr umbe er ez niht lâzen sol
0,539 er ne mache die gruntveste vester wole .
0,540 dû solt ouch manen die bruoder dîn .
0,541 daz sie sô vergâzen mîn .
0,542 mit dem gebete daz sie gehiezen mir
0,543 ez en sî daz sie ez leisten schier .
0,544 wizzen ez alse daz gotes leben .
0,545 daz sie müezen dâr umbe antwürte geben .”
0,546 under den selben wîlen .
0,547 begonde der bischov îlen .
0,548 gênde von des küninges sal .
0,549 dô wart ime gesaget der grüfte val .
0,550 alse Rambrehte was vore kunt getân .
0,551 hier wart undultic der heilige man .
0,552 und kom niht abe der arbeit .
0,553 unze diu gruft wart bereit .
0,554 sît dô geschach dâ ze Waringen .
0,555 dô solte er aber singen .
0,556 die salmen mit sente Uolrîche .
0,557 dô erschrac er ungevuoclîche .
0,558 und sach aber den bischov an .
0,559 der selbe in ouch vrâgen began .
0,560 waz ime würre . dô sprach er .
0,561 “ich sihe den bischov Adelber .
0,562 in heiliger wât . hier bî mir stên .
0,563 der wile ze dem altær gên .
0,564 und wile hier dienen mînem trehtîne
0,565 der gebiutet . mich sîn helfære sîn .”
0,566 an disem manne ist worden wâr .
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0,567 daz Dâvît sprach vore manigem jâr .
0,568 “cum sancto sanctus eris
0,569 et cum perverso perverteris .”
0,570 daz muoz ich sô bediuten .
0,571 bist dû bî heiligen liuten .
0,572 dû wirdest mit heiligen liuten rein .
0,573 daz an disem manne wole schein
0,574 hier vüre war ich niht vier tage .
0,575 wie ime an dem ôsterlîchen tage
0,576 geschach . dô er messe wolte singen .
0,577 under bezeichenlîchen dingen .
0,578 dô er gotes lîchnam *segenen began .
0,579 gotes zesewen sach dâ manic man .
0,580 dô diu messe wart vollebrâht .
0,581 ein priester Helrich des gedâht .
0,582 der hæte in dem kôre des gesanges gepflogen .
0,583 der begonde dem bischove nâch zogen .
0,584 und sagete vile unbescheidenlîchen daz .
0,585 dô jach er . ez wære verswigen baz .
0,586 denne daz man ez in diu ôren sagete
0,587 des volkes . daz ime niht behagete .
0,588 dô daz der priester hôrte .
0,589 er schamete sich . und zestôrte .
0,590 gar mit weinen sîn gesiht .
0,591 niemer mêr gesach er daz lieht .
0,592 der gotes man gedâhte der broedicheit
0,593 mennischlich lop was ime leit .
0,594 er vorhte er viele in übermuot .
0,595 alse man von lobe vile dicke tuot .
0,596 er dankete gote der genâden die er hæte .
0,597 von den heiligen sô geschriben stêt
0,598 von tugenden hin ze tugenden sie gênt
0,599 unze sie ze Syon mit gote bestênt .
0,600 er tet deme gelîche .
0,601 als ein tier von himelrîche .
0,602 ez gesach hinder und ouch vüre
0,603 dem heiligen geiste gap er die küre .
0,604 ze deme stîgene er sich bereite .
0,605 er volgete ime swar er in leite .
0,606 wande er ze bôsheit unmære hâte .
0,607 dô steic er ûf der tugende grât .
0,608 eines nahtes vore dem antlâztage .
0,609 ein stimme zuo ime sprach . “ich dir sage .
0,610 wizzest daz Uolrîch bischov .
0,611 daz geste koment in dînen hov .
0,612 die dû solt entvâhen .
0,613 diu zît ist vile nâhen .”
0,614 der hêrre von den sachen .
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0,615 begonde von deme troume erwachen .
0,616 und begonde dô trahten sêre .
0,617 wer wæren die geste hêre .
0,618 der slâf den der hêrre slief .
0,619 dô im diu stimme alsus rief .
0,620 der troum en was niht trügenlich .
0,621 er was deme slâfe vile gelîch .
0,622 von dem dâ jihet in canticis .
0,623 diu minnenbrût . zuo ire amîse .
0,624 “ich slâfe . ez wachet daz herze mîn .
0,625 ich hân entsebet der minne sîn .”
0,626 dô der gotes goume .
0,627 lac ruowen in deme troume .
0,628 alsô sprach ein stimme zuo im .
0,629 “bischov Uolrîch mich vernim .
0,630 dîn gebete hât erhoeret got .
0,631 dîn almuosen ist ein werder bote .
0,632 dem er dich entvolhen hât .
0,633 bischove Adelbern unde Fortunatus .
0,634 die dir dâr zuo werdent gesant .
0,635 daz sie sîn dâ dîn hant .
0,636 gotes lîcham hiute und morgen .
0,637 sulen segenen . sumelîchen unverborgen .”
0,638 des andern morgenes vile vruo .
0,639 greif der edel vürste zuo .
0,640 dâ er gote wolte dienen .
0,641 dô sach man ob ime schînen .
0,642 gotes zeswen mit sîner hant .
0,643 swar er des kriuzes zeichen want .
0,644 die guoten liute daz sâhen .
0,645 die nâch sînem tôde jâhen .
0,646 dô die ze dem altære giengen
0,647 und gotes lîcham entviengen .
0,648 er legete in den vinger über den munt .
0,649 dâ mite tet er in kunt .
0,650 daz sie ez nieman wolten .
0,651 sagen . noch künden solten .
0,652 dô diu messe gesungen wart .
0,653 des nahtes er ez niht langer sparte .
0,654 er ladete sie in sîne heimelichheit .
0,655 die bezeichenunge er in seite .
0,656 und gebôt in daz sie ez bî sînen tagen
0,657 solten decheinem mennischen sagen .
0,658 sît geschach ez aber ze einer zît .
0,659 dô er in der naht lac ruowen sît .
0,660 daz sente Afra wole gevar
0,661 mit rocke ûf gegurt . mit kleideren klâr .
0,662 kom hin ze sîner bettestat .
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0,663 diu in ir sâ zehant volgen bat .
0,664 und vuorte in an daz Lechvelt sâ .
0,665 dô vunden sie sente Petrum dâ
0,666 mit bischoven und mit heiligen vile
0,667 als dâ man einen sent haben wile .
0,668 die heiligen er wole bekante .
0,669 die bî sînen zîten er vore hin sante .
0,670 und ime gotes genâde dâ kunt tet .
0,671 die sâzen ze sprâche an der stete .
0,672 und tâten als Johannes saget .
0,673 dâ diu stimme der marterære klaget .
0,674 und bitet râche über die .
0,675 die sie in dem lîbe wîzegent hier .
0,676 sus was ire klage gemeine .
0,677 über herzogen Arnolden eine .
0,678 der was in der lebentigen zâl .
0,679 und zevuorte diu goteshûs überal .
0,680 den leien gap er ire eigen gar
0,681 dâr umbe urteileten sie in vüre wâr .
0,682 zwei swert wurden dâ hin vüre brâht .
0,683 der einez decheine helzen hât .
0,684 dâ vone sente Pêter reden began .
0,685 mit sente Uolrîche deme reinen manne .
0,686 er sprach “sage dem küninge Heinrîche .
0,687 diu swert sint bezeichenlîche .
0,688 daz dû âne die helzen sihest .
0,689 bezeichenet den . der niht gewîhet ist .
0,690 mit der helzen daz swert .
0,691 den . von der wîhe des rîches ist wert .”
0,692 dô zergienc der heiligen rât .
0,693 sente Afra zeigete ime die stat
0,694 dâ sider küninc Otto sîniu hiuser legete .
0,695 mit einer sprâche er sîn her erwegete .
0,696 daz sie ze Lamparten tâten eine vart .
0,697 und ime der küninc Bernger undertænic wart .
0,698 sie sagete ime daz diu *griuwelich diet .
0,699 der Unger ze diutischen landen geriet .
0,700 unde swie sie uns tâten grôziu leit .
0,701 den sic behabete doch diu kristenheit .
0,702 ouwî wie wole ein werder man .
0,703 deme got sus grôzer êren gan .
0,704 daz er den aposteln gelîchet ist .
0,705 sente Pêter troumete ze einer vrist .
0,706 daz im von himele würde gelâzen ein vaz .
0,707 der diet bekêrde bediuteten ime daz .
0,708 sente Paulus ouch gezucket wart .
0,709 unze an des dritten himels vart .
0,710 dâ er gotes tougene
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0,711 hôrte daz ist unlougen .
0,712 sante Uolrîch sîn zeswen er sante .
0,713 diu erschein ûf sîner hande .
0,714 als ich her nâch sagen wile .
0,715 êr ich kome an daz zil .
0,716 gotes tougene er hôrte unde sach .
0,717 er weste vore des volkes ungemach .
0,718 daz en wolte er ze den stunten .
0,719 deme volke niewet künden .
0,720 er sagete ez sînen *heimelîchen .
0,721 vriunden . tougenlîchen .
0,722 dô sich der sælic man versach .
0,723 daz ime daz liut des bezzisten jach .
0,724 dâr umbe überhuop er sich niht .
0,725 er sagete gote genâde der geschiht .
0,726 er dankete gote alleeine .
0,727 sprechen mohte der reine .
0,728 mit sente Paulo . “swaz sô ist mîn .
0,729 daz muoz von gotes genâden sîn .”
0,730 ouch liez er niht under wegen .
0,731 er begonde sînes volkes pflegen .
0,732 mit dem gotes worte er daz lêrte .
0,733 sîniu pfunt er ze wuocher kêrte .
0,734 sîn bischtuom nam er gar vüre sich .
0,735 leien . pfaffen . alle gelîche .
0,736 vleiz er sich ze besorgen .
0,737 den âbent und den morgen .
0,738 gienc er deme rehte mit vuoge nâch .
0,739 ze himelrîche was im vile gâch .
0,740 ze dem êrsten begonde er vrâgen .
0,741 den priestern sêre lâgen .
0,742 ob sie mit rehter lêre .
0,743 stuonten ze des liutes kêre .
0,744 und ob sie mit ire getæte .
0,745 bewârten . ire predigâte .
0,746 wande swâ man ire leben versmâhet iht
0,747 dâ ist ire predigâte enwiht .
0,748 dâr nâch muosen die leien .
0,749 an den selben reien .
0,750 er vrâgete ob sie volgen wolten
0,751 ir lêre . als sie solten .
0,752 ob sie vîgerten die zît .
0,753 die in got ze vîgern gît .
0,754 und ob sie ze kirechen giengen .
0,755 unde gotes reht entviengen .
0,756 er hiez den zehenten geben ze rehte .
0,757 dô er daz gemachete allez sleht .
0,758 *simonîe und alle ketzær wîse .
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0,759 verbôt der witzige grîse .
0,760 sô er pfaffen wîhen .
0,761 oder kirechen lîhen .
0,762 oder krisemen geben solte .
0,763 decheine gâbe er dâr umbe wolte .
0,764 ime was diu stat vile wole kunt .
0,765 wâ ez an dem evangelio stuont .
0,766 “ir habet ez umbesus entvangen .
0,767 umbesus sulet ir ez langen .”
0,768 gap ime ieman mit willen iht .
0,769 mit genâden verwarf er des niht .
0,770 ze sente Marîen satzte er daz reht
0,771 ez wære rîtær oder kneht .
0,772 der ze ire gesinde hôrte .
0,773 mit werken noch mit worte .
0,774 daz nieman deme dechein leit tete .
0,775 daz gesetzede machete er stæte .
0,776 ouch begonde er sie rihten .
0,777 und an der zühte slihten .
0,778 daz sie daz liut leides erliezen .
0,779 wande sie geniezen
0,780 scholten . der natûre gebot
0,781 diz in gap ze dem êrsten got .
0,782 “daz dû wollest des man dich
0,783 erlâze . des erlâz ouch mich .”
0,784 ouch saget daz evangelium .
0,785 behalten wir daz . ez wirdet uns vrum .
0,786 “swes ir von den liuten gert .
0,787 des sulen sie werden von iu gewert .”
0,788 sus er von tugende hin ze tugende trat .
0,789 nû wolte in erwegen von der stat .
0,790 der vile jâre und manige vrist
0,791 mennischlîches künnes vîent ist .
0,792 wande ez geschach ze der selben zît .
0,793 keisers Otten sun huop einen strît .
0,794 wider sînen vetern Heinrîche .
0,795 herzoge über Nordentrîche .
0,796 Liutolf was der sun genant .
0,797 und was hêrre über *Diutischlant .
0,798 dô der keiser niht mohte gestillen die nôt
0,799 deme bruodere er dô helfe bôt .
0,800 nû was ein pfalenzgrâve Arnolf .
0,801 geheizen . an den triuwen ein wolv .
0,802 deme entvalch der hêrre Beierlant .
0,803 und vuor ze Sahsen ze dem keiser zehant .
0,804 dô machete der selbe ungetriuwe man
0,805 Liutolfe daz lant undertân .
0,806 dô daz vernam sente Uodelrîch .
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0,807 mit rîtærn er *besamenete sich .
0,808 und liez ir genuoc in der stat .
0,809 der er vaste hüeten bat .
0,810 und huop sich gegen Norwægenlant .
0,811 dâ er den keiser Otten vant .
0,812 der wüeterîch sâ vüre *Augesburc vuor .
0,813 mit roube tet er grôzen schûr .
0,814 er vienc der rîtære ein michel teil .
0,815 sîne sêle umbevienc der sünden seil .
0,816 sân nâch disen dingen .
0,817 sente Uolrîch kom ze Menichingen .
0,818 dâr ûfe besaz küninc Liutolf in .
0,819 dâ vone wart boese sîn gewin .
0,820 wande dâ vone in kurzen tagen .
0,821 begonde in sîn bruoder Tiebalt jagen .
0,822 und mit ime der grâve Albreht .
0,823 der in deme strîte was ein guot kneht .
0,824 sie triben in ze sînem lande .
0,825 mit vile grôzer schande .
0,826 sîn bruoder Herman wart erslagen .
0,827 von grâven Albrehte . wile ich sagen .
0,828 wan er streit vile manlîchen .
0,829 Machabêo mac man in gelîchen .
0,830 Judas vüre sîne bruodere streit .
0,831 als tet dirre vüre die kristenheit .
0,832 durch daz man wole gelouben muoz .
0,833 daz ime sî des tôdes buoze .
0,834 und daz er die vröuwede habe .
0,835 der er niemer sule komen abe .
0,836 des lîchnam der bischov ûf huop .
0,837 ze sente Marîen er in begruop .
0,838 und als ime dô sô wole gelanc
0,839 diu vorhte die liute alle dwanc .
0,840 daz nieman sich des underwant .
0,841 des ze Augesburc gehôrte . über al daz lant .
0,842 wande sie kômen es alle ze arbeit .
0,843 die deme heiligen manne tâten kein leit .
0,844 sô sie ez gebezzerten deme reinen manne
0,845 gotes hulde er in gewan .
0,846 vile des wunders wile ich verdagen .
0,847 ein vile lützel wile ich sagen .
0,848 ein man der was hier nâhen bî
0,849 genuoge jehent daz ez ein wârheit sî .
0,850 der tobete und zarte die hende sîn
0,851 alsô tobentic schiet er hin
0,852 einer ein buoch ze Augesburc stal .
0,853 unde koufete ein ros . daz er niht hal
0,854 sîn wîp . wânte er zuo ir sprach .
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0,855 “mir vile verrer baz geschach .
0,856 daz ich daz buoch vuorte dannen .
0,857 dâ mite ich diz schoene *pferet gewan .
0,858 denne ich ez lâzen hæte dort .”
0,859 dô sprach daz wîp dô sie ez gehôrte .
0,860 “ez wære dir bezzer vermiten .
0,861 daz dû ez nie geruort hætes mit den liden .”
0,862 dô er sît daz ros streichete
0,863 sînen tôt ez ime reichete .
0,864 sider ez pfalnzgrâve Arnolf galt .
0,865 der ze sînem schaden was sô balt .
0,866 dô Regensburc besezzen wart .
0,867 erslagen wart er an der ûzvart .
0,868 einer von Eistet nam ein tischlach
0,869 in deme roube . daz was swach .
0,870 den bekumberte sân der vâlant .
0,871 der niergen die stat vant .
0,872 dâ er sich verbergen mohte .
0,873 daz wîchwazzer ime niht tohte .
0,874 er en mohte nie werden vore im vrî .
0,875 er ne wære ime ze aller zît sihticlîchen . bî .
0,876 unze er daz tuoch wider brâhte .
0,877 sân dô er es wider den bischov gedâhte .
0,878 wande er der güete was vol .
0,879 von ime wart er erlediget wole .
0,880 under den selben zîten
0,881 wolten zesamene rîten .
0,882 keiser Otto unde sîn sun .
0,883 dô machete sente Uolrîch die suone .
0,884 des half ime bischov Hartebreht .
0,885 von Cur . ein wârer goteskneht .
0,886 er weste wole daz sie goteskint .
0,887 wâren . die vridemachære sint .
0,888 wande sie ez der heilige geist lêrte
0,889 der ez ze guote kêrte .
0,890 wande diu wâre minne .
0,891 kom in der hêrren sinne .
0,892 der sun ergap sich williclîchen .
0,893 deme keiser Otten rîchen .
0,894 dô entvienc er den sun sîn .
0,895 disiu rede kumet vile wole în
0,896 alse stêt in evangelio .
0,897 der vater wart des sunes vrô .
0,898 ietweder sun was wole tôt .
0,899 wande sie wâren in grôzer nôt .
0,900 hier wart vröuwede überal .
0,901 von gotes lobe ein grôzer schal .
0,902 daz volc lobete got von rehte .
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0,903 daz ez erlediget wart von sînem knehte .
0,904 dâr nâch geschach über ein jâr
0,905 dô von gotes gebürte wâren vüre wâr .
0,906 vünv und vünvzic jâr unde niun hundert .
0,907 dô wart er sêre bekumbert .
0,908 wande ez vuor ûz der *Unger schar .
0,909 von der Tuonouwe besâzen sie gar .
0,910 daz lant . unze an den swarzen walt .
0,911 und daz gebirge ir sêre entgalt .
0,912 von rouben und von brande .
0,913 daz volc in diutischeme lande .
0,914 sente Afrn goteshûs wart verbrant .
0,915 sie besâzen Augesburc sâ zehant .
0,916 dô tet der bischov mære .
0,917 niht als ein mietære .
0,918 der sâ ze der stunte vliuhet .
0,919 als der wolv zuo ziuhet .
0,920 sîner schâfe er niht vergaz .
0,921 swie sô der wolve wære dechein maz .
0,922 er satzte sich wider als ein degen .
0,923 got bat er der sache pflegen .
0,924 dô die rîtære ze den porten .
0,925 striten mit swertes orten .
0,926 unde diu geschoz regendicke .
0,927 vlugen an die schiltes blicke .
0,928 ûf ein ors er gesaz .
0,929 schiltes und helmes er vergaz
0,930 eine stôle legete er an sich .
0,931 dâ *entzwischen reit er sicherlîche
0,932 kiuse hier den niuwen Josuê .
0,933 der die arken in der alten . ê .
0,934 umbe Jericho vüeren hiez
0,935 und die *busûnen blâsen liez .
0,936 Josuê was ûzerhalben der mûre .
0,937 innerthalben dirre gehiure
0,938 pflac des volkes mit triuwen .
0,939 wole gezam Josuê deme niuwen
0,940 daz er innerthalben wære .
0,941 alse Raap diu mære .
0,942 wande sie bezeichent die kristenheit .
0,943 die got mit sînen genâden hât bereit .
0,944 von rehte er in der stat reit .
0,945 daz ist in der kristenheit .
0,946 und ûzerhalben wider den tiuvel streit .
0,947 Josuê hiez die êwarten
0,948 an deme tragenne harten .
0,949 die arken mit *busûnen schellen .
0,950 daz liut mit schrîenne hellen .
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0,951 dô viel nider diu mûre starc .
0,952 als truoc sente Uolrîch gotes arke .
0,953 in deme herzen reine .
0,954 die priestere algemeine .
0,955 salmen und ymnen sungen .
0,956 mit gebete die liute klungen .
0,957 hin ze gote und sîner muoter rein .
0,958 daz er sie erlôste algemeine
0,959 von der *Unger gewelte .
0,960 zehant er die *Unger valte .
0,961 wande man vile schiere seite .
0,962 daz keiser Otto ûf sie reit .
0,963 sie satzten sich mit strîte wider .
0,964 vile schiere viel ire êre nider .
0,965 sie begonden alle vliehen
0,966 die *Diutischen in nâch ziehen .
0,967 den vürsten was doch nie sô gâch .
0,968 der keiser jagete in allez nâch .
0,969 unze sie wurden gevangen .
0,970 ze Regensburc erhangen .
0,971 dô man die *Ungere verjagete
0,972 gote er genâde sagete .
0,973 durch geschiht der selben sachen .
0,974 mit smæhe begonde er sich swachen .
0,975 durch nôt der undertânen .
0,976 vollen begonde er sich ânen .
0,977 er ne suochte niht daz gevüere sîn .
0,978 sente Paules wort wart an ime schîn .
0,979 swer sînes volkes niht ruoche hât .
0,980 den habe man an eines heidenes stat .
0,981 durch daz er sîne pfaffen luot .
0,982 den vore genomen was ire guot .
0,983 mit den teilte er swaz er hæte .
0,984 daz selbe er allen liuten tet .
0,985 den armen bôt er sîne hant
0,986 als in got hæte vore gemanet .
0,987 “gip dich und dîn selbes guot .
0,988 einez âne daz ander lützel tuot .”
0,989 ze der stunt wart er gemanet .
0,990 umbe sente Afren kirechen diu verbrant
0,991 was . von den heidenen .
0,992 der *Ungere unbescheiden .
0,993 daz er wider machen hieze .
0,994 noch Sintpreht den bischov lieze
0,995 ligen bî deme grâde des kôres .
0,996 er solte ime machen ein dach enbore .
0,997 von dem begonde sente Uolrîch denken .
0,998 mit vastene sich sêre krenken .
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0,999 mit andern liuten guoten .
0,1000 sie begonden an got vaste muoten
0,1001 daz er sie bræhte inne
0,1002 wâ læge sîn marterærinne .
0,1003 und obe diu stat ze der grüfte guot .
0,1004 wære . als ime sagete sîn muot .
0,1005 dâ tet got der wârheit schîn .
0,1006 daz gesprochen hæte der wîssage sîn .
0,1007 “gotes ougen diu sint ûf getân .
0,1008 ze aller zît . über den rehten man .”
0,1009 anderswâ vinden wir .
0,1010 “got der tuot den willen ir .
0,1011 die in vürhtent . unde hoeret ire gebet”
0,1012 als er disen heiligen tet
0,1013 wande ime ein nahtes sente Afra erschein .
0,1014 und zeigete ire heiligez gebeine .
0,1015 ouch gebôt sie ime daz er anderswâ
0,1016 machete die gruft . wande dâ .
0,1017 vile grôzer hêrren heilictuom lac
0,1018 und sol dâ ligen unze an den suontac .
0,1019 sân dô er erwachete .
0,1020 die gruft er wider machete .
0,1021 nû sulen wir sagen von der stat .
0,1022 die sente Afra mîden bat .
0,1023 ein gartenære was . der vant ein hol .
0,1024 und ein hûs dâr inne gemûret wole .
0,1025 dem bischove er daz sagete .
0,1026 und vrâgete in wie ez ime behagete .
0,1027 ob er dâr inne sîn krût sæjete
0,1028 und ouch behielte *dâr inne swaz er hæte .
0,1029 in dem geiste antwurte im der bischov sân
0,1030 “tuost dû daz unwîser man .
0,1031 dû verliuses dîne sinne . unde ouch dîn lieht .”
0,1032 der worte der ne ahtete der tumbe niht
0,1033 er samenete allez sîn dinc dâr in .
0,1034 dô verlôs er ouch die sinne sîn .
0,1035 ze dem bischove vuorte man in sider
0,1036 der gehalf ime des gesundes wider .
0,1037 wunder ich iu nû sagen muoz .
0,1038 sider im wart der suoche buoze .
0,1039 niemer mêr er komen kunde .
0,1040 dâ er daz hol vünde .
0,1041 sente Uolrîch begonde lieber haben
0,1042 die stat . wande sich begraben
0,1043 er an der stat gedâhte .
0,1044 an dem vrîtage er daz opfer brâhte
0,1045 ouch dâ . sô er dâ heime beleip .
0,1046 sider in ze Rôme sîn wille treip .
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0,1047 sente Habunden houbet er dâ gewan
0,1048 daz er ze Augesburc brâhte sân .
0,1049 dicke suochte er vile der heiligen stete
0,1050 ze sente *Gallen er daz meiste tet .
0,1051 wande er dâ was *gelêret
0,1052 und an den tugenden gemêret .
0,1053 dâr nâch vuor der snelle .
0,1054 ze sente Meinrades zelle .
0,1055 dâ was ein gotes kint Eberhart .
0,1056 *entzwischen in rede vile süeziu wart .
0,1057 dô sie mit kussen schieden sich .
0,1058 dô versach sich sente Uodelrîch .
0,1059 wande er dannen wolte
0,1060 daz er in niht mêr sehen solte .
0,1061 vile sêre weinente lief er her
0,1062 ze dem bischove Uolrîche sô sprach er .
0,1063 “wir gesehen uns in disem lîbe niht mêr .”
0,1064 des antwurte bischov Uolrîch im .
0,1065 “êwirdiger vater mich vernim .
0,1066 weist dû mîne zît vüre wâr
0,1067 ob ich schiere von disem lîbe var”
0,1068 des antwurte ime sus Eberhart
0,1069 “ez en ist noch niht dîn hinevart
0,1070 ob aber wir dir wâr sagen .
0,1071 des wirdes dû innen in kurzen tagen .”
0,1072 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1073 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1074 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1075 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1076 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1077 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1078 [!!] ./. [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1079 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1080 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1081 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1082 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1083 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1084 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1085 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1086 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1087 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1088 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!]
0,1089 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1090 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1091 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1092 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1093 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1094 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,1095 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1096 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1097 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1098 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1099 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1100 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1101 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1102 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1103 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1104 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1105 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1106 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1107 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1108 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1109 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1110 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1111 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1112 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1113 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1114 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1115 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1116 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1117 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1118 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1119 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1120 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1121 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1122 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1123 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1124 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1125 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1126 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1127 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1128 [!!] [!!] [!!] .
0,1129 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1130 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1131 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1132 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1133 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1134 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1135 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1136 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1137 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!]
0,1138 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1139 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1140 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1141 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1142 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1143 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1144 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1145 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1146 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1147 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1148 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1149 “[!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1150 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1151 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1152 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1153 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1154 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1155 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1156 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1157 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1158 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1159 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1160 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1161 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1162 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1163 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1164 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1165 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1166 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1167 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1168 [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1169 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1170 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1171 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1172 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1173 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1174 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1175 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1176 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1177 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1178 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1179 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1180 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1181 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1182 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1183 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1184 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1185 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1186 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1187 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1188 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1189 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1190 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1191 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1192 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1193 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1194 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1195 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1196 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1197 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1198 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1199 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1200 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1201 [!!] [!!] “[!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1202 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]” [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1203 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1204 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1205 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1206 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1207 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1208 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1209 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1210 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1211 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1212 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1213 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1214 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1215 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1216 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] .
0,1217 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1218 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1219 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1220 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1221 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1222 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1223 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1224 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1225 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1226 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1227 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1228 [!!] [!!] [!!] .
0,1229 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1230 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1231 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1232 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1233 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1234 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1235 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1236 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1237 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1238 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1239 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1240 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1241 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1242 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1243 [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1244 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1245 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1246 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1247 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1248 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1249 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1250 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1251 [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1252 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1253 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1254 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1255 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1256 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1257 [!!] [!!] . “[!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1258 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1259 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1260 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1261 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1262 [!!] [!!] [!!] .
0,1263 [!!] [!!] [!!]
0,1264 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1265 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1266 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1267 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1268 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1269 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1270 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1271 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1272 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1273 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1274 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1275 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1276 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1277 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1278 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1279 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1280 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1281 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1282 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1283 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1284 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!]
0,1285 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1286 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1287 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1288 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1289 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1290 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1291 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1292 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1293 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1294 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1295 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1296 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1297 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1298 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1299 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1300 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1301 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1302 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1303 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1304 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1305 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1306 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1307 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1308 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1309 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1310 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1311 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1312 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1313 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1314 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1315 [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1316 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1317 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1318 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1319 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1320 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1321 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1322 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1323 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1324 [!!] [!!] [!!] .
0,1325 [!!] [!!] .
0,1326 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1327 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1328 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1329 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1330 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1331 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1332 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1333 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1334 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,1335 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1336 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1337 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1338 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1339 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1340 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1341 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1342 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1343 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1344 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1345 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1346 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1347 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1348 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1349 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1350 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1351 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1352 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1353 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1354 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1355 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1356 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1357 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1358 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1359 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1360 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1361 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1362 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1363 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1364 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1365 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1366 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1367 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1368 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1369 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1370 [!!] [!!] [!!] .
0,1371 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1372 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1373 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1374 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1375 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1376 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1377 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1378 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1379 [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1380 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1381 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1382 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1383 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1384 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1385 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1386 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1387 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1388 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1389 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1390 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1391 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1392 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1393 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1394 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1395 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1396 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1397 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1398 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1399 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1400 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1401 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]”
0,1402 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1403 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1404 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1405 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1406 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1407 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1408 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1409 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1410 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1411 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1412 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1413 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1414 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1415 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1416 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1417 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1418 [!!] [!!] [!!] .
0,1419 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1420 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1421 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1422 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1423 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1424 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1425 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1426 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1427 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1428 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1429 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1430 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1431 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1432 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1433 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1434 [!!] [!!] [!!] [!!] . “[!!] [!!] [!!]
0,1435 [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1436 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1437 [!!] [!!] [!!] . “[!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1438 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1439 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1440 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1441 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1442 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1443 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1444 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1445 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1446 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1447 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1448 “[!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1449 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]”
0,1450 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1451 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1452 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1453 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1454 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1455 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1456 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1457 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1458 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1459 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1460 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1461 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1462 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1463 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1464 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1465 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1466 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1467 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1468 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1469 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1470 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1471 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1472 “[!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1473 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .”
0,1474 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1475 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1476 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1477 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1478 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
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0,1479 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1480 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1481 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1482 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1483 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1484 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1485 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1486 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1487 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1488 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1489 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1490 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1491 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1492 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1493 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1494 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1495 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1496 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1497 [!!] [!!] . [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1498 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1499 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1500 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1501 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1502 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1503 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1504 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1505 [!!] [!!] [!!] .
0,1506 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1507 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1508 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1509 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1510 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1511 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1512 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1513 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1514 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1515 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1516 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1517 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1518 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1519 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1520 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1521 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1522 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1523 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1524 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1525 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1526 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1527 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1528 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1529 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1530 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1531 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1532 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1533 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1534 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1535 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1536 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1537 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1538 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1539 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1540 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1541 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1542 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1543 [!!] [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,1544 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1545 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1546 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1547 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1548 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1549 [!!] [!!] [!!] .
0,1550 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1551 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1552 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1553 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1554 [!!] [!!] . [!!] [!!] . [!!] [!!] .
0,1555 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1556 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1557 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1558 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1559 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1560 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1561 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1562 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1563 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1564 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1565 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1566 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1567 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1568 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1569 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1570 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1571 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1572 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1573 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1574 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,1575 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1576 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1577 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1578 [!!] [!!] [!!] .
0,1579 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!]
0,1580 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1581 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1582 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1583 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1584 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1585 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1586 [!!] [!!] [!!]
0,1587 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1588 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1589 [!!] [!!] [!!] .
0,1590 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1591 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1592 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1593 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1594 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1595 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1596 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1597 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1598 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1599 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1600 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1601 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1602 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1603 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,1604 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,1605 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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